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Woran erkennen Sie, welcher der beiden Herren ein Basler ist?"

Da linggs nadirlig isch en Basler, das märggt mer am Hüetli!"
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BRIEFKASTEN

Gar nicht
einverstanden

Lieber Spalter!
Unser Lieferant domiziliert in Küsnacht-
Zürich. Wir, zwei Minuten vom Bahnhof
Stadelhofen.

Nun kam es einmal vor, dass der Lieferant

ganz dringend von wegen Dienst
am Kunden eine Planskizze benötigte,
die wir ihm der Einfachheit halber
mit der Bahnpost zustellen sollten.
Dazu nun gibt es zwei Wege. Erstens man
studiert den Fahrplan und wirft dann,

wenn der Zug kommt der Einfachheit
halber den Brief in den Kasten am

Bahnwagen, so geht der Brief direkt nach

Küsnacht.
Oder, da in unserm Geschäft auch «time
is money» wartet man eben nicht
auf den pünktlich ankommenden Zug,
sondern man schmeisst den Brief wieder
der Einfachheit halber in den am Bahnhof

angebrachten Kasten.
Denn, so fragen wir: warum hat denn der
Bahnhof einen eigenen Briefkasten, wenn
doch ein richtig funktionierender
eidgenössischer Briefkasten zwanzig Schritte
weiter vom Bahnhof vis-à-vis vom Kino
angebracht ist?
Da ich aber immerhin immer etwas
misstrauisch bin gegen amtliche Einrichtungen
und Verrichtungen und mit Recht
denn Irren ist menschlich denn sogar

vor Steueramt hatte ich einst unrecht
trotzdem ich recht hatte werfe ich

den Brief nicht in den Bahnhofbriefkasten

denn der amtliche Briefkastenleerer
leert in diesem Augenblick den Kasten
und bringt die Post der Einfachheit
halber und zwar 5 Minuten vor
Abgang des Zuges per Velo auf das
Postbureau am Kreuzplatz!
Bureaukratie oder was? F. K.

So gern ich sonst selber eins meckere
aber da mach ich nicht mit. Schliesslich
kann man doch nicht neben jedem
Briefkasten ein Sortierungsbureau eröffnen, bloss

weil Sie den Brief ausdrücklich nicht in
den Bahnhofsbriefkasten warfen. Wäre es

diesen Juni nicht 9 Grad wärmer gewesen,
als in einem Normaljuni, so könnte ich
Ihnen niemals verzeihen.

Punkto GW
Der Bas - 1er «Witz» hat mich einen

Cognac gekostet. Ich nehm' die 75 Rappen

auf meine Kosten. Aber das GW kann ich

nicht billigen. Ein solcher Witz und noch

von G W sprechen das ist ein Bume-

rang, bester, gekrümmter Art.
Ein Basler «macht» keine solcher Witze.

Seine immer bescheidene, offene, freundliche

Art kennt keinen GW. Hat keinen

GW! Halt, ich hab's «Grosse Wärme! »

Verdunstung der Hirnsubstanz
Minderwertigkeitsgefühle GW! Exgisi

tho.

Habe das hergesetzt wegen der
Charakterschilderung der Basler. Sowas originelles

habe ich noch nie gelesen. Im Aernscht!
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